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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 21.09.2018

Norm

ZustG §11

ZustG §24

Verordnung (EG) Nr 1393/2007 des Euroäpischen Parlements und des Rates 32007R1393 EuZVO 2007 Art1

B-VG Art8

GeO §53 Abs1

1. ZustG § 11 heute

2. ZustG § 11 gültig ab 01.03.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 40/2017

3. ZustG § 11 gültig von 01.03.2013 bis 28.02.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. ZustG § 11 gültig von 01.01.2002 bis 28.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 137/2001

5. ZustG § 11 gültig von 01.03.1983 bis 31.12.2001

1. ZustG § 24 heute

2. ZustG § 24 gültig ab 01.01.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 5/2008

3. ZustG § 24 gültig von 01.01.1999 bis 31.12.2007 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

4. ZustG § 24 gültig von 01.01.1991 bis 31.12.1998 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 357/1990

5. ZustG § 24 gültig von 01.03.1983 bis 31.12.1990

1. B-VG Art. 8 heute

2. B-VG Art. 8 gültig ab 01.09.2005 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 81/2005

3. B-VG Art. 8 gültig von 01.01.2004 bis 31.08.2005 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2003

4. B-VG Art. 8 gültig von 01.08.2000 bis 31.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 68/2000

5. B-VG Art. 8 gültig von 19.12.1945 bis 31.07.2000 zuletzt geändert durch StGBl. Nr. 4/1945

6. B-VG Art. 8 gültig von 03.01.1930 bis 30.06.1934

Rechtssatz

Weder § 11 Abs 1 ZustG noch die Bestimmungen der EuZVO sind auf reine Inlandszustellungen anwendbar. Die

Zustellung einer in Österreich ergangenen Entscheidung in Österreich hat in deutscher Sprache zu erfolgen. Der

Empfänger, der sich bei der Behörde einAndet, ist gemäß § 24 Z 1 ZustG zur Übernahme versandbereiter Schriftstücke

verpDichtet. Erfolgte zu Unrecht eine Annahmeverweigerung, ist eine wirksame Zustellung zu diesem Zeitpunkt

erfolgt.Weder Paragraph 11, Absatz eins, ZustG noch die Bestimmungen der EuZVO sind auf reine Inlandszustellungen

anwendbar. Die Zustellung einer in Österreich ergangenen Entscheidung in Österreich hat in deutscher Sprache zu
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erfolgen. Der Empfänger, der sich bei der Behörde einfindet, ist gemäß Paragraph 24, Ziffer eins, ZustG zur Übernahme

versandbereiter Schriftstücke verpDichtet. Erfolgte zu Unrecht eine Annahmeverweigerung, ist eine wirksame

Zustellung zu diesem Zeitpunkt erfolgt.

Anmerkung

San 339
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Vgl auch; Beisatz: Daran ist jedenfalls im Fall der Zustellung einer Gerichtsentscheidung nach bereits wirksamer

Zustellung des verfahrenseinleitenden Schriftsatzes im Wohnsitzstaat des Empfängers festzuhalten. (T1)
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